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++ Pressemitteilung ++ 
 
Jongen: Kulturnation Deutschland erhalten – Orchester und Ensembles unterstützen, 
GVL-Rückstellungen jetzt auszahlen! 
 
Die verheerenden Auswirkungen der Corona-Pandemie auf den Kultursektor bedrohen die 
Kulturnation Deutschland nachhaltig. Hierzu nimmt Dr. Marc Jongen, der kulturpolitische 
Sprecher der AfD-Bundestagsfraktion, Stellung: 
„Viele Künstlerinnen und Künstler stehen im Angesicht der Corona-Pandemie vor dem 
finanziellen Ruin. Ich fordere die Regierungsparteien auf, schnelle und unbürokratische 
Hilfen umgehend zur Verfügung zu stellen. Alle Verwertungsgesellschaften, insbesondere 
die GVL, müssen ihre seit Jahren mit fadenscheinigen Argumenten einbehaltenen 
Rückstellungen jetzt sofort an die betroffenen Musiker ausschütten. 
Deutschland ist eine Kulturnation. Kultur ist kein Luxusgut, sondern eine über Jahrhunderte 
gewachsene, tragende Säule der deutschen Gesellschaft, die auch international hohes 
Ansehen genießt. 
Wie die AfD bereits in ihrem Grundsatzprogramm fordert, muss die Erhaltung und Pflege 
dieses Kulturerbes zu den Pflichtaufgaben des Staates in Bund und Ländern gehören. Die 
deutschen Orchester und Theater, Chöre, Ensembles und Museen sind in ihrer Vielfalt, 
Qualität und landesweiten Verbreitung einzigartig in der Welt. Ihr Verlust wäre 
unwiederbringlich. Daher muss sichergestellt werden, dass unsere tragenden 
Kulturinstitutionen und die dort Beschäftigten die bevorstehende Phase der Schließungen 
und Ausgangssperren möglichst unbeschadet überstehen.“ 
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